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Dr. Walter Moser-Straub
zum 80. Geburtstag

Dr. phil. II Walter Moser unterrichtete als
Bezirkslehrer technischer Richtung vier Jahre in
Messen und einunddreissig Jahre in Solothurn.
Umfangreich und beeindruckend ist auch
Dr. Mosers nebenamtliche Wirksamkeit, sei es

als Primarschulinspektor, als Vorsitzender bzw.
als Delegierter von verschiedenen städtischen
und kantonalen Gremien im Dienste des
Schulwesens sowie als Verfasser von zahlreichen
fundierten Publikationen. Hervorragende
Leistungen erbrachte er an verantwortlichen Stellen
für die naturhistorische Abteilung des Museums
der Stadt Solothurn. Von 1953-1979 war er ihr
umsichtiger Konservator.

Dank seiner Initiative steht der «Chriziweier»
(Bösenwaldweier) unter Naturschutz. Auf seine

Anregung erfolgte zum Schutz des Weiermatt-Tä-
lis die Verlegung des Trassees der N 5 auf die
Nordseite des Hunnenberges. 1981 schlug er für
die N 5 im Räume Spitalhof eine Tunnellösung
vor, wie es das letzte Projekt nun vorsieht.

Mehrere feinsinnige geschichtliche und
naturgeschichtliche Abhandlungen Dr. Mosers
erschienen in den Jurablättern1, in den Mitteilungen

der Naturforschenden Gesellschaft des Kantons

Solothurn2 und im Jahrbuch für Solothur-
nische Geschichte3. Manche liegen als gefällige
Separata vor. All diese Publikationen zeugen von
Dr. Walter Mosers grosser Schaffenskraft.

Wir gratulieren dem Jubilar zu seinen
breitgefächerten erfolgreichen pädagogischen und
kulturellen Tätigkeiten und entbieten ihm und seiner

Gemahlin Nelly Moser-Straub die besten
Wünsche für die Zukunft. Walter Hug

Publikationen von Dr. Walter Moser:
1 Heft 6, Juni 1985: Warum man vom Kurhaus Weis-
senstein aus das Matterhorn nicht sieht.
Heft 6, Juni 1986: Die Namen «Wengi- und Kreuzak-
kerbrücke» und 35 Strassenbenennungen in Solothurn,

Redaktion und Verlag schliessen sich der Gratulation

und den Glückwünschen gerne an!

Heft 11, November 1986: Aarepegel, Meereshöhe und
Hochwasermarken in der Stadt Solothurn.
Heft 11, November 1987: Von Sonnenuhren, Räderuhren,

dem Nullmeridian und der Universalzeit.
Heft 1, Januar 1988: Ein Aepyornis-Ei im Naturmuseum

der Stadt Solothurn.
Heft 8, August 1989: Der Remel, sein Turm und Grenzsteine.

Heft 1, Januar 1990: Kugel, Kreuz und Hahn auf dem
Turm der St. Ursenkathedrale zu Solothurn.
2 32. Heft, 1986, S. 161-213: Zwei Panoramen vom
Weissenstein.
34. Heft, 1989, S. 145-184: Die barometrische
Höhenbestimmung und ihre Grundlagen.
3 59. Band, 1986, S. 185-244: Die Röti und ihr
trigonometrisches Signal.
61. Band, 1988, S. 215-233: Die Wappenreliefs am Bieltor

in Solothurn und das Kantonswappen.
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